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Rückblick 

 

Neue Mitglieder im Vorstand 
Bei der Mitgliederversammlung am Dienstag, 12.03.2019, wurden drei Personen in den Vorstand 

gewählt. Frau Amira Kaiser aus dem Bereich der Elternschaft sowie Frau Susanne Holz und Herr 

Johannes Nast, beide aus dem Bereich der Mitarbeiter. Frau Holz war in den vergangenen Jahren 

bereits Vorstandsmitglied und hat sich wieder zu einer neuen Kandidatur bereit erklärt.  

Der Vorstand besteht derzeit aus neun Personen. Die drei Neugewählten, Alessa Engelfried, Petra 

Hamprecht-Krause und Ludwig Knispel als Vertreter des Kollegiums, Veronika Tschersich, Dr. 

Leonhard Vilser und Ralf Weinbuch als Vertreter der Eltern. Ein Vorstandsmandat ist derzeit 

nicht besetzt.  

Herzlichen Glückwunsch den neu Gewählten und vielen Dank an alle Vorstandsmitglieder für 

die Übernahme und Erfüllung dieser wichtigen Aufgabe! 

Markus Fritz, Wahlleiter 

 

Achtklassspiel: Beeindruckende Aufführungen aus einem Guss 

Ein großes Erlebnis für alle Beteiligten, für Macher und Zuschauer – das waren die insgesamt 

vier Aufführungen des Achtklassspiels „Ein kaukasischer Kreidekreis“ nach Bertolt Brecht. Dass 

sich das Ergebnis der intensiven Vorbereitungszeit – für deren heiße Phase sowohl die Klasse, als 

auch Lehrerinnen und einige unterstützende Eltern – die Faschingsferien „opferten“ – sehen 

lassen konnte, wäre eine ziemliche Untertreibung. 

Das Stück erzählt aus einer Zeit politischer Unruhen im heutigen Georgien. Der Gouverneur ist 

ermordet worden, der Gouverneurspalast brennt. In den Wirren (und in Sorge um ihre wertvolle 

Garderobe) lässt die Gouverneurswitwe ihren kleinen Sohn Michel zurück. Das Küchenmädchen 

Grusche nimmt ihn auf und flieht mit ihm in die Berge zu ihrem Bruder. Dort kann sie jedoch 

nicht lange bleiben, denn das uneheliche Kind sorgt für Gerede. Obwohl verlobt, muss sie einen 

Mann finden, damit Ruhe einkehrt. Als der Krieg vorbei ist, steht sie vor verschiedenen 

Problemen: Der Verlobte versteht die Welt nicht mehr, und die leibliche Mutter fordert ihren 

Sohn zurück – den Erben, der ihr Zugriff auf das Vermögen ihres Mannes ermöglichen soll. Vor 

Gericht wird der Fall schließlich entschieden.  

Das Theaterprojekt war rundum ein gelungenes Ereignis: Da war die liebevolle Dekoration im 

(Treppen-)Haus, das regional passend zusammengestellte Büffet. Da war das virtuos gestaltete 

Bühnenbild, das die Bergwelt des Kaukasus zeigte. Da waren die aufwändigen, historisch 

anmutenden Kostüme. Und: Da war die beeindruckende schauspielerische Leistung der achten 

Klasse. Gebannt verfolgten die Zuschauer und Zuschauerinnen die entbehrungsreiche und 

abenteuerliche Flucht des Küchenmädchens mit dem kleinen Michel. Die Gefahren und die 

vielfältigen zwischenmenschlichen Begegnungen auf der Bühne wurden von den Schülerinnen 

und Schülern, fein ausbalanciert zwischen tragischen und humorvollen Momenten, facettenreich 

und von Aufführung zu Aufführung neu und mit zunehmender Tiefe und wachsendem 

Ausdrucksmut ergriffen und verkörpert. Hinzu kamen Improvisationstalent und Textsicherheit 
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weit über die eigene Rolle hinaus sowie zügige, musikalisch untermalte Umbauphasen – es 

waren Theateraufführungen aus einem Guss. 

Die Pausengespräche bewegten sich entsprechend zwischen Anerkennung, Erstaunen und 

Bewunderung. „Die Kinder waren so in ihren Rollen drin, das war faszinierend“, so eine 

Stimme. „Es war wunderschön gespielt, sehr witzig und trotzdem ernst“, meinte jemand anders. 

Einigen Darstellern gelang es sogar, die eigenen Eltern zu überraschen – mit neuen 

Charakterzügen, die sie sich im Zuge der Auseinandersetzung mit ihrer Rolle erarbeitet und zu 

Eigen gemacht hatten.  

Im Showdown vor Gericht kommt es schließlich zum salomonischen Urteil, und die 

Menschlichkeit im positivsten Sinne darf siegen. Zugesprochen wird das Kind derjenigen der 

beiden Mütter, die nicht bereit ist, dem Kind Gewalt anzutun, und dafür sogar in Kauf nimmt, die 

gestellte Probe und damit das geliebte Kind zu verlieren. Derjenigen, die den Großmut und die 

Kraft hat, zugunsten der Unversehrtheit des Kindes auf die Erfüllung ihrer eigenen Wünsche zu 

verzichten. So steht am Ende liebevolle Wahlverwandtschaft über formaler Blutsverwandtschaft.  

Der reiche Applaus und die Blumen für Klasse und Lehrerinnen waren redlich verdient. Die 

Freude an den Früchten künstlerischer Arbeit war das Geschenk ans Publikum. Die 

Rückmeldung aus der Klasse, dass die Gemeinschaft in der intensiven Probenphase noch enger 

zusammengewachsen ist, kann nicht überraschen. So sind alle reicher nach Hause gegangen. 

Wolfgang Sigloch, mit Unterstützung aus der Elternschaft Klasse 8 

 

Veranstaltungen 

 

S c h a t t e n t h e a t er und Film aus Burkina Faso 

Freitag, 22. März 2019, 19.30 Uhr 

Rotes Haus, Kleiner Saal 

Nach langer Zeit wird wieder Schattentheater an der Rudolf Steiner Schule Nürtingen gezeigt. 

Fr. Fährmann führt einige Szenen von „Maryam“ auf. 

Dieses Stück erarbeitete sie nach wiederholten Bitten von Afrikanerinnen zusammen mit 

Bäuerinnen und Bauern von Bollin, einem kleinen Dorf in Burkina Faso, Westafrika. In der 

Folge diente und d i e n t es zur sehr wirksamen Aufklärung über die schrecklichen Folgen der 

traditionellen Beschneidung von Mädchen und Frauen, und zwar in der jeweiligen örtlichen 

Sprache. Die Spielerinnen und Spieler sprechen nach den Aufführungen mit dem Publikum in 

deren Sprache. Das ist keine Selbstverständlichkeit. Der Film über die Lebensverhältnisse in 

Bollin, Proben und Ausschnitte der ersten Aufführung dauert ca.20 Minuten, d.h. etwa genau so 

lang wie die Schattentheater Szenen. So bleibt genügend Zeit für Fragen und Berichte. 

www.feuervogel.org gibt jederzeit einen guten Überblick über die Projekte des ehrenamtlichen 

Vereins „Förderkreis AIDS – und FGM - Aufklärung e.V.“ 

Wir würden uns sehr über viele Besucherinnen und Besucher unserer Veranstaltung freuen. 

Regina Fährmann, Vorsitzende des Vereins „ Förderkreis AIDS – und FGM* -  Aufklärung e.V. 

*FGM – Female Genital Mutilation - Beschneidung von Mädchen und Frauen 

 

Herzliche Einladung zur Sonntagshandlung 
an die Kinder des freien christlichen Religionsunterrichts 

Sonntag, 24. März 2019, Beginn: 10 Uhr 
Für das Religionslehrerkollegium: Peter Waller und Hans-Peter Zuther 

http://www.feuervogel.org/
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„NÜRTINGEN MITGESTALTEN FÜR DIE ZUKUNFT – Freiräume für 

Kinder und Jugendliche auf dem Lerchenberg“  
Es sind noch Plätze frei und eine einmalige Chance sich aktiv am Planungsverfahren des 

Baugebietes „Bergäcker“ zu beteiligen.  

Während des Planungsworkshops zum Feedback des Wettbewerbs "Bergäcker" Ende 2018 haben 

sich drei Schwerpunkte herauskristallisiert, die den Nürtinger Kindern und Jugendlichen bei der 

Planung des Areals am Herzen liegen: 

 Kinder- und Jugendfarm, 

 Spielbereiche für Kinder und Jugendliche sowie 

 Aufenthaltsorte für Jugendliche 
Bis zum Beginn der Planungsabschnitte/Workshops am 27. März 2019 (siehe Flyer „Termine“) 

haben Kinder und Jugendliche zwischen 10 und 20 Jahren die Möglichkeit, sich Ideen und 

Anregungen bei Ausflügen zu schon bestehenden Jugendfarmen und Abenteuerspielplätzen zu 

holen.  

Während der Planungsabschnitte können die Ideen und Visionen in Modelle umgesetzt werden, 

welche dann dem Gemeinderat vorgestellt werden sollen. Begleitet und unterstützt werden Ihre 

Kinder durch zwei erfahrene Landschaftsarchitekten –Veronika Tschersich und Thomas Frank. 

Das gesamte Angebot ist kostenlos, dank der Förderung des Ministeriums für Soziales und 

Integration Baden Württemberg. 

Für Fragen und Anregungen erreicht ihr uns unter 0173-9785048 oder 

daniela.knobelsdorf@tvfk.de. 

Nürtingen aktiv mitgestalten –wir freuen uns auf die Ideen und die Kreativität von euch 

Herzliche Grüße, Veronika Tschersich, Daniela Knobelsdorf und Thomas Frank 

 

Spendenlauf 

Waldorf100-Projekt zugunsten der Gründungsinitiative Waldorfschule Dakar/Senegal 

Freitag, 29. März 2019  

9:45 – 13:00 Uhr auf dem Schulgelände 

Wir bitten die Schulgemeinschaft den Spendenlauf zu unterstützen: 

 die Schüler als Läufer 

 Eltern und Lehrer sehr gerne ebenfalls als Läufer  

 Eltern sehr gerne als Helfer am Tag des Spendenlaufs beim Rundenzählen, 

Getränkeausgabe etc.  

 Eltern bitten wir Ihr/e Kind/er zu motivieren und ihnen dabei zu helfen Sponsoren zu 

finden. 

Wenn alle Schüler mehrere Sponsoren haben und ein paar Runden rennen, dann kommt schon 

eine ordentliche Summe zusammen!  

Die “Freunde der Erziehungskunst“ fördern und beraten das gesamte Gründungsprojekt und 

stellen allen Spendern eine Spendenbescheinigung aus.  

Alle Spenden kommen zu 100% beim Projekt an! 

 Flyer zum Projekt liegen im Schulbüro aus 

 Handzettel zur Sponsoren-Suche bekommen die Schüler/innen über die Klassenlehrer 

und Tutoren ausgeteilt 

 Helfer für die Durchführung des Spendenlaufs tragen sich bitte in die Liste, die im 

Schulbüro ausliegt, ein oder melden sich bei Frau Hamprecht-Krause  

p.hamprecht-krause@waldorfschule-nuertingen.de 

Herzliche Grüße, Marie und Mambaye Thiam 

mailto:daniela.knobelsdorf@tvfk.de
mailto:p.hamprecht-krause@waldorfschule-nuertingen.de
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POMMES SIND FRITTIERTE SONNENSTRAHLEN ! 
- Und deshalb so wichtig - 

Im Rahmen des Spendenlaufs am 29. März wird – außerplanmäßig - das Pommeslädle seine 

Verkaufstheke auf dem Schulhof wieder öffnen. 

Wir werden die leckere Pommesportion für 2.50 € anbieten, sowie Now Limonade ebenfalls für 

2.50 €. Der Reinerlös wird dem Projekt „Freie Waldorfschule Dakar“ zugute kommen. 

Lasst uns zusammen ganz viele “Sonnenstrahlen“ verzehren! 

Das Pommeslädle 

 

2 Tanzabende für Eltern und Freunde 
Dienstag, der 26. März, 20.00-21.30 Uhr 

Freitag, der 29. März, 20.00-21.30 Uhr 

Saalbau, Großer Saal 

Das ist kein fixes Programm »von A-Z«, sondern eine Gelegenheit zum Ausprobieren und Üben 

für alle, die zum ersten Mal das Tanzbein schwingen oder bei denen die letzten Tanzschritte 

schon länger zurückliegen ... 

Aber auch »Fortgeschrittene« werden auf ihre Kosten kommen. Der Beitrag ist pro Person und 

Abend Euro 10,00. 

Wir freuen uns auf fröhliche Abende mit Ihnen! 

Mit besten Grüßen, Katja Krumrain | Selma Guerrero | Johannes Labudde 

 

Tanzball 
Abschlussball der 9. Klasse 

Samstag, 30. März 2019, 20 Uhr (Einlass ab 19 Uhr) 

Saalbau, Großer Saal 

Liebe Eltern, Lehrer und Freunde, 

zum festlichen Abschlussball der 9. Klasse am Samstag, den 30. März möchten wir Sie jetzt 

schon herzlich einladen. 

Zuvor gibt wieder zwei Tanzabende für Eltern, Lehrer und Freunde, damit Sie mit den 

Schülerinnen und Schülern auch »Schritt halten« können ... 

 

Monatsfeier 
Samstag, 6. April 2019, 10 Uhr 

Saalbau, Großer Saal 

Monatsfeiern gewähren Einblicke in die pädagogische Arbeit. Künstlerische Elemente aus einem 

breiten Spektrum der Unterrichtsfächer wie Orchester, Eurythmie, Rezitation, Schauspiel, Gesang, 

usw. werden zur Aufführung gebracht. Monatsfeiern sind Bestandteil des methodischen Konzepts 

der Waldorfpädagogik. 

 

Aus dem Schulleben 

 

Martinimarkt 2019 – Nachfolger für Stände gesucht! 
- Der nächste Martinimarkt kommt bestimmt! Und so suchen wir schon heute Nachfolger 

für die Stände/Aktivitäten: 

- Kinderpässe (Verkauf) 

- Ponyreiten (nur, wenn Ponys mitgebracht werden können) 

- Waffeln 
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- Dekoration im Roten Haus 

Der Waffelstand wird zwar dieses Jahr noch vom alten Team betrieben, das „neue Team“ kann 

hierbei eingearbeitet werden. 

Die geleisteten Stunden können übrigens als Arbeitsstunden angerechnet werden. 

Haben Sie Interesse oder Fragen? Wir freuen uns auf Sie! 

Es grüßen Sie herzlich im Namen des Fördervereins für ein freies Schulwesen Nürtingen e.V. 

die Ansprechpartner für den Martinimarkt 

Iris Zmuda 

 

Beate Schneucker 

 

Folke Wittmann 

 

Sonja Krumrain 

 

Diane Keimel 

 

Annette Neugebauer 

 

Bahar Nilgün Icer 

 

Gundula Hahn-Keuler 

Sonja Waidelich 

- Kollegium - 

 

Aus der Verwaltung 

 

Öffnungszeiten des Schulbüros 
Am Donnerstag, 28. März und am Freitag, 29. März 2019 bleibt die Verwaltung aufgrund einer 

Fortbildung geschlossen. 

Die Verwaltung 

Forum 

Herzliche Einladung zum 

KLANGABEND 

Montag, 25.03.19 – Klangmeditation 

Dienstag, 09.04.19 – Regenerierendes Klangbad 

Karfreitag, 19.04.19 – Klangmeditation 

Dienstag, 30.04.19 – Klangmeditation 

in der Waldorfschule Nürtingen, im kleinen Eurythmiesaal, Saalbau, 1.OG 

Beginn: 20 Uhr, Dauer: ca. 1,5 Stunden 

Mitzubringen: Alles, was Ihr braucht, um bequem zu liegen. 

Energieausgleich: 20.-€ / Ermäßigung nach Absprache möglich. 

Ich bitte um verbindliche Anmeldung. 

Herzlichst 

Heike Könitzer, Tel. 07022/708838, heike.koenitzer@gmx.de 

 

IM BLICK EURYTHMIE 
29. – 31. März 2019 

Eurythmeum Stuttgart, Zur Uhlandshöhe 8, 70188 Stuttgart. 

imblick@eurythmeumstuttgart.de 

„Im Blick Eurythmie“ ermöglicht allen Interessierten eine intensive Auseinandersetzung mit der 

Eurythmie, in Bewegung, in Gesprächsgruppen und Impulsreferaten. 

„Im Blick Eurythmie“ ist eine offene Bühne für Eurythmiedarbietungen aus dem Unterricht oder 

freien Initiativen. Eine Teilnahme als Zuschauer ist auch möglich. 

 

 

mailto:heike.koenitzer@gmx.de


 

6 

 

 

Markt 

E. Runte, Tel. 0175-8263312 

Wir suchen ein/e EFH/DHH/Wohnung mit 5-6 Zimmern und Garten im Raum Nürtingen 

und Umgebung zur Miete. 

 

Julia Laubengaier, Mobil: 0176-63611367, E-Mail:jlaubengaier@googlemail.com 

Liebe Eltern und Kollegen, mein Name ist Julia Laubengaier und ich werde ab September an 

der Waldorfschule in Bonlanden tätig sein. Ich bin deshalb auf der Suche nach einer  

1-2-Zimmer-Wohnung für mich und meine Katze im Raum Leinfelden-

Echterdingen/Filderstadt. Idealerweise wäre eine Erdgeschosswohnung oder 1.OG mit 

Balkon. Kaltmiete bis ca. 550 Euro. Ich freue mich über jede Rückmeldung. 

 

Mia und Markus Fritz, E-Mail: m.c.fritz@web.de 

Taschentrompete gesucht: Für unseren musikalischen Nachwuchs suchen wir eine 

Taschentrompete zum Kauf und freuen uns über ein Angebot. 

 

Heike Hahn, Tel. 07123-925565, Mobil: 0157-38237916, E-Mail: heike_hahn@suzukivioline.com 

Können Sie sich das vorstellen? Ihr Kind erlernt das Geigenspiel auf eine spielerische und 

natürliche Weise. Neben der Freude am Musizieren stärkt das Kind sein 

Konzentrationsvermögen, die Fähigkeit, an einer Sache dranzubleiben, seine sozialen 

Kompetenzen und damit auch sein Selbstwertgefühl. Dies ist möglich für jedes Kind! 

Informieren Sie sich unter suzukivioline.com über den Geigenunterricht in der Suzuki 

Violinschule Metzingen. Ich freue mich auf Sie und Ihr Kind! 

 

Termine 

Sonntag  24. März 2019  10 Uhr  Sonntagshandlung 

Montag  25. März 2019  20 Uhr  EA Kl. 4 

Mittwoch  27. März 2019  13:30 Uhr Nürtingen Mitgestalten für die Zukunft 

Mittwoch  27. März 2019  19:30 Uhr EA Kl. 6 

Freitag  29. März 2019  9:45 – 13 Uhr Spendenlauf Dakar/Senegal 

Samstag  30. März 2019  20 Uhr  Tanzball Kl. 9* 

Montag  01. April 2019  20 Uhr  EA Kl. 7 

Mittwoch  03. April 2019  19:30 Uhr EA Kl. 10 

Samstag  06. April 2019  10 Uhr  Monatsfeier* 

Montag  08. April 2019  20 Uhr  EA Kl. 1 

Osterferien von Samstag, 13. April bis Samstag, 27. April 2019 

* siehe Veranstaltungskalender 

 

Impressum/Redaktion: 

Susanne Rößler (07022/93265-0); Claudia Weber 

Satz + Layout: Susanne Rößler (s.roessler@waldorfschule-nuertingen.de) 

Fertigstellung: Susanne Rößler 

Rudolf Steiner Schule Nürtingen e.V.; www.waldorfschule-nuertingen.de; info@waldorfschule-nuertingen.de 
Der Inhalt des Donnerstagsbriefes wird auf der Internetseite der Rudolf Steiner Schule veröffentlicht. Sollen im 

Donnerstagsbrief enthaltene Adressen, Telefonnummern oder ein bestimmter Beitrag nicht über die Internetseite 

verbreitet werden, muss dies ausdrücklich vom Autor verlangt werden. Die Redaktion behält sich Änderungen oder 

Streichungen vor. Jeder Autor verantwortet seinen Beitrag selbst. Redaktionsschluss: Montag 8 Uhr. 

mailto:E-Mail%3Ajlaubengaier@googlemail.com
mailto:eike_hahn@suzukivioline.com
http://suzukivioline.com/
mailto:s.roessler@waldorfschule-nuertingen.de
http://www.waldorfschule-nuertingen.de/

